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Inseraten-Beilage zu Nr. 29 der Schweizerischen Lehrerzeitung.
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Sihltal-Bahn.
Ausgabe von" Kinderbillets

J a

[0 V 121]

Trüb, Dübendorf-Zürich
Spezial-Fabrik

wissenschaftlicher und physikalischer
[OT191] Apparate.

Lieferant kompleter Sehul- und.

Laboratoriums-Einrichtungen.
MtwferftücAe/' m/t tiAer /OOO PAofo^rapA/e/j an

AeArer /AanAo zur f/ns/eAf.

^'reislisteaa.a-u.sz-ü.g'e fxei.
Feinste präzise Arbeit. — Dampfbetrieb.

T nvrn neuester Herrenan-
IiJjmZi zog zu Fr. 42.25
versende spesenfrei in allen nor-
malen und abnormalen Grössen
nach jedem Ort der Schweiz.
Stoffproben und Massanleitung
und Modebilder gratis.

Hermann Scherrer, St. Gallen.

Eigene Fabrikation
in St. Gallen und München.

Versandhaus in Herren- und
Knaben-Garderoben u. Stoffen,
Herren- u. Damenloden. [ovi32]

Theaterbuchhandlung
J. Wirz, Griiningen. [OV312

Katalog gratis!
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Pension Friedlieii
Hergiswyl

am Vierwaldstättersee.
Eisenbahn- und Dainpfschiffverbindnng.

2Vew «rönnet.
An prachtvoller Lage mit

grossem Garten, Schiff etc. Unter
Zusicherung vorzüglicherKüche,
aufmerksamer Bedienung und
billiger Preise empfiehlt höflichst

Die Besitzerin : [0 v 336]

Frau L. Jenny.

Wer seine Frau lieb'hatund
vor-

wärts kommen will, lese Dr.
Bocfes Buch: „Kleine Familie".
40 Cts. Briefen, eins. [0V338]
G. Klötzsch, Verlag, Leipzig 28.

EoMildipis-BicHeii
fSr

Schulversäumnisse.

Preis 50 Centimes.
Art. Institut Orell Füssli, Vertag,

Zürich.

Universal-

(Pat. Gossweiler)
der praktischste, solideste und

vielseitigste Apparat

für ins Freie
überall anzubringen ; von jeder-
mann leicht u. selbst anwendbar,

empfiehlt ganz besonders

D. Denzler,
(OF 2363) Seiler, [OV351]

Zürich, Sonnenquai 12.

/fus/SAri/cAer Prospekt graf/s/

Spielwaren.
Jakob Bremi,

Zwingliplatz Zürich Zwingiiplatz

Croquets, Turnapparate,
Gesellschaftsspiele fürs Freie.

Dépôt der
Bollinger-Armbrüste

(Spezielle Preisliste)

Entomolog. Utensilien
(Spezielle Preisliste).

(OF 2391) [OY 352]

Populäre Witterungskunde,
Preis 40 Rappen.

Populäre Kalendererklärung
Preis 50 Rappen.

Populäre Darstellung und

Erklärung des Föhns,
Preis 55 Rappen.

Die allgemein günstige Beur-
teilnng, welche die drei Bro-
schüren gefunden haben, em-
pfehlen sie aufs Beste. Zu be-
ziehen durch Einsendung von
Briefmarken oder Bestellung auf
Nachnahme von (of 2539) [ov373]

Stet. Wanner, Hottingen.

Schleuderhonig,schön weiss
oder gelblich, garantirt echt und
rein, frisch à 40 fl. per 100 Kilo,
oder à 42 Kr. ö.W. per Kilo gegen
Nachnahme zu haben in der Bienen-
züchterei des A.Korossy in Béga-
szent-György, Südungarn. [OV376]

Polyglottes Institut
Freiburg i. B.

Sprach- und handelswissenschaftliche
Lehranstalt. [ovmj

Pensionat in schönster, gesundest
gelegener Villa.

Sur an den Wochentagen SSSan

für Kinder bis zum zurückgelegten 15. Altersjahr,
gleichviel, ob die Kinder allein oder in Begleitung reisen,

wesentlich billiger als die Schnlfahrtstaxe.
Die Herren Lehrer und übrigen Begleiter von Schulen zahlen

die Taxe nach Schulfahrtstarif.

Tarif-Auszug:
Zürich-Selnau nach Leimbach und retour 15 Cts.

„ „ Adlisweil „ „ 25 „
„ „ Gontenbach „ „ 30 „
» „ Langnau „ „ 35 „

„ Sihlwald „ „ 45 „
„ „ Sihlbrugg (ab 1. Juni) 55 „

ZwicA, den 20. Mai 1897. (O F1989) [OV27i]
Direktion der Sihltalbahn.

Empfohlene Lehrmittel.
n IfTITHTTTflT nn Bilder für den Anschauungs-Unter-
11/1 h I \ Il I II I l\ rieht. 4 Lief, zu 5 Blatt. Jede
VI n Vil Ü bief, oder 5 Blatt nach Wahl
iVlÜlüilUiJU 5Mk.; einzeln: Blatt Mk. 1.20.

Wandbilder für den Unterricht in
der Zoologie. 18 Lief, zu 5 Blatt. Jede Lief, oder 5 Blatt nach
Wahl 5 Mk.; einzeln: Blatt Mk. 1.20. [0V1S5]

Fiedler & Hölemann, Anatomische Wandtafeln für den Schul-
Unterricht. 8. Aufl. 4 einzelne und 1 Doppeltafel in Farben-
druck. 10 Mk. auf Leinwand gespannt und mit Stäben 18 Mk.

Klika, Schematische Darstellung des menschlichen Körpers.
4 Tafeln 5 Mk.

///usfr/rfe fafa/oge and /VospeWe au/ fer/an^an posf/m. —
Verlag von C. C. Meinhold & Söhne, Dresden.

Lehrgang für Rundschrift
4. vennehrte Auflage; 30 Blätter

mit neuer Anleitung auf der Rückseite der einzelnen Blätter.
Von Fachmännern, als das beste derartige Hülfsmittel für
Schulen, bezeichnet. Auszeichnung an der Ausstellung Genf
1896. Einzelpreis Fr. 1. —. Bei Mehrbezug Rabatt. Be-
zugsquelle :

Fr. Bollinger-Frey, Sek.-Lehrer,
(o 6«7 b) [ov 362] Basel.

Schäflegarten Rorschach.
Empfehle meine grossen Lokalitäten den Tit. Schulbehörden

und der Tit. Lehrerschaft zur gefälligen Benützung. Es wird
auch Most verabfolgt. Hochachtend
Telcjiftonf [ovi94] J. Meier.

Telephon 1948 Ansflngsort Waifl Telephon 1948

(*/*Stunden von Zürich entfernt.)
Unbestritten allerschönster Aussichtspunkt für Stadt Zürich

und Umgebung. [o v 269]

Restauration, gedeckte Trinkhalle m. Bildergalerie,die schweizer. Kantone darstellend,
nebst grossem schattigem Starten, für 1200 Personen Platz.

Grosser Kinderspielplatz am Waldrande.
Als Ansflngspnnkt für grössere n. kleinere Schalen speziell zn empfehlen.

Eeduzirte Preise.
NB. s/4 Stunden von Station Oerlikon oder 25 Minuten von

Station Letten entfernt. (O F1995)
F. Knecht.
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Spezialität 1 Tuchrestenversaild! Neue Branche!

Stets Taugende von Coupons auf Laerer
I Täglich neue Eingänge. Jeweils direkter
I persönlicher Einkauf der Saison - Muster-
I coupons in den ersten Fabriken Deutsch- U|
I lands, Belgiens und Englands. Deshalb
I Garantie für nur frische, moderne und fehler-
I freie Ware bei enorm billigen Preisen.

Restenlänge 1—6 Meter.

Zwirn-Bukskiii zu Fr. 2.50 und Fr. 2.90 per Meter.
Cheviots und Tweeds zu Fr. 2.40 per Meter.
Elegante Velours, reinwollen, zu Fr. 4.20 per Meter.
Englische Cheviots, reinwollen, zu Fr. 4.30 per Meter.
Kammgarne, sehr hübsche Qualität, zu Fr. 4.90 per Meter.
Stoffe für Damenmäntel, Jaquets, Regenmäntel etc.

I ScÄirarze TwcAe, Sah'» und t7fcerzieÄersfojfe zu fetZZtpsfen üVipros-
iVet'se». — .Muster /ranfco. — Z7mtausch ^esfafZef.

Tuchversandhaus Schaffhausen
[OV521] (Müller - Moasmann)

Erstes Schweiz. Spezialgeschäft in Tuchresten.

dbdbdbdbdbdbdb*dbdbdbdbdbdbdbdb

Turnen und îSj>ieleii-
Sellwimmeii.

Halsiger, Ed., Lehrgang des Schulturnens. 2. Aufl. Fr. 1.20
Bollinger-Auer, Handbuch für den Turnunterricht in Mäd-

chenschulen.
I. Bändchen. Turnübungen für Mädchen der untern

Klassen. 2. Aufl. Mit 78 Illustrationen. Fr. 2.10
II. Bändehen. Turnübungen für Mädchen der obern

Klassen. 2. Aufl. Mit 100 Illustrationen. Fr. 2.50
HE. Bändchen. Bewegungsspiele für Mädchen. Mit 34

Illustrationen. Fr. 1. 50

Graberg, F., Oie Erziehung in Schule und Werkstätte. Fr. 2. —
Jagendspiele. Stabreigen, Spring- und Barren-Übungen.

Mit einem Stabreigenliede und 7 Figuren. Fr. 1. —

Kaller, G., Hygienische Gymnastik für die weibliche Jugend
während des schulpflichtigen Alters. Eltern und Lehrern
gewidmet. Mit 30 in den Text gedruckten Abbildungen.
Zweite umgearbeitete und vermehrte Auflage. ' Fr. 1. 20

Kehl, Willi., Die kleine Schwimmschule. 60 Cts.

Zu bez/eben dureb a//e buebband/j/ngen.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Bei uns erschien soeben:

Lustspiele in Zürcher Mundart
von Leonhard Steiner«

VI. Heft. Inhalt:

Der Afrikaner.
Lustspiel in vier Akten.

Preis: 2 Franken.
Fo»rä% in «Wen kitcMawtMwwjew.
Dieses Frühjahr führte der Dramatische Verein der Stadt

Zürich das hier nun im Druck vorliegende Lustspiel bei vollem
Hause und unter rauschendem Applaus mehrere Male auf. Der
durch verschiedene mundartlich-dramatische Stücke bereits vor-
teilhaft bekannte zürcherische Autor hat hier einen vorzüglichen
"Wurf getan. Das Sujet ist aus dem Leben gegriffen, geisselt
in prächtiger Weise die Sucht, Personen nach ihrem irdischen
Besitz zu beurteilen and darnach zn behandeln. Der Autor
zeichnet die Charaktere mit sicherer Hand und flicht köstliche
Episoden in den Gang der Handlung ein, so dass das Interesse
bis zn Ende des Stückes rege bleibt, und die froheste Laune sich
der Zuhörer bemächtigt.

Für schweizerische Bühnen eignet sich das Stück vortreff-
lieh, und es lässt sich ohne viel Arbeit allen unsern Mundarten
anpassen, falls dramatische Gesellschaften anderer Landes-
gegenden einen Wert darauf setzen sollten, an Stelle der zür-
cheri8ohen Mundart die eigene zu setzen.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli in Zürich.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Schweizer Geflügelte Worte
von Theodor Curti.

—-— Preis: Fr. 1. 25.
Der bekannte Verfasser dieses zierlichen Büchleins durchgeht mit uns alle

Epochen der schweizerischen Geschichte von ihren Anfangen an bis auf unsere Tage,
um diejenigen Sprachwendungen und Worte aufzusuchen, welche aus unsern politischen
Beziehungen, internen sowohl als externen, sich herausgebildet haben und so bezeichnend
sind, dass Bie landläufig, oder, feiner ausgedrückt, „geflügelt" wurden. Sie stellten
und stellen Bich in der Konversation, sowie in den Ratsverhandlungen wie von selbst
ein, sie kommen uns zugeflogen. Es versteht sich, dass der geistreiche Verfasser sich
nicht damit begnügt, diese Worte einfach aneinander zu reihen, als schriebe er ein Lexikon ;
er sucht nach ihrer Entstehung, geht der Wirkung nach, die sie tun, beleuchtet dabei
mit politischem Blicke und auch mit Satire und Humor die Zustände, denen sie ent-
sprangen, und geisselt auch etwa ihre falsche Anwendung. Das Behagen, das Herr
Curti augenscheinlich in sich fühlt, sich nach ernster Anstrengung auf dem Gebiete
der Politik geistreich plaudernd gehen zu lassen, kommt auch über den Leser des
Büchleins, das, wenn man noch seine hübsche Ausstattung in Rücksicht zieht, sich
als Geschenk ganz origineller Art qualifiziert.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

12 Gedichte
von William Wordsworth.

Mit Bild und Lebensabriss.

«——i— Lotfewprets 50 CV.v. ——

Direkt beim Verleger bestellt ist der Partiepreis für Schulen, bei

einem Bezng von mindestens 12 Exemplaren, 30 Cts. per Exemplar.

% * Diese ausgewählten 12 Gedichte im Original und Üher-

Setzungen eignen sich besonders für den Schulunterricht, worauf wir
die Herren Lehrer besonders aufinerksam machen wollen.

Bei uns erschien soeben:

Ein neues Vorpostensystem.
— Preis: 1 Franken. —

Diese kleine, von einem tüchtigen Offizier unserer Armee verfasste, auf eigenen Beobacht-

ungen und Erfahrungen fussende Schrift zeichnet die Übelstände unseres bisherigen Vorposten-
dienstes in anschaulicher Weise und deutet besonders auf die Zersplitterung der Kräfte und

den Mangel an Aktionsfreiheit hin. Das Vorpostensystem, wie es der Autor vorschlägt, resp.
die Modifikationen, die er am gegenwärtigen System vorgenommen wünscht, zielen auf Inanspruch-
nähme geringerer Kräfte, auf grössere Promptheit, welche die Aktionsfreiheit sichert, und auf

Ersparnis an Mühe und Zeit, namentlich auch auf Instraktionszeit hin, und gibt sonst noch

sehr beherzigenswerte Ratschläge.
Die fachmännisch geschriebene und von viel Sachkenntnis und Liebe zum Militärfach zeugende

Arbeit verdient die Beachtung von Seite unserer Militärs vollauf.

Vorrätig in allen Buchhandlungen.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.
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